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Welche Wege Geschichtswissenschaft auch gehen kann, zeigt eine
neue  Ausgabe  der  „Westfälischen  Forschungen“  mit  dem
Themenschwerpunkt „Tier und Mensch in der Region“. In dem Buch
geht es zum Beispiel um Grubenpferde und Hundehaltung früher,
um Biber und Bären, um die Geschichte der Zoologischen Gärten,
um Wölfe und Tierschutz, um Milchwirtschaft, Rennpferde und
Brieftauben.

Auch  Hunde
sind Thema der
Historiker.
(Foto: hhp)

Für diejenigen unter den Lesern der Revierpassagen, die sich
für  diesen  Themenkreis  erwärmen  können,  hier  eine
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